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BUNDESLAND

Oberösterreich
Themen zu Ernährung, 

Freizeit, Gesundheit und über 
das Landleben in Oberösterreich.

477.000 STK.

Hohe Auflage
Die Zeitung ergeht an jeden 
Haushalt in Oberösterreich 

durch die Post.

GEZIELT WERBEN

Regionalität
Fünf einzelne Regionen 

in Oberösterreich 
sind buchbar.

Mediadaten 2022
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Mit LustaufsLand Oberösterreichs Konsumenten erreichen



ZEITUNG FÜR KONSUMENTEN

Basisinformationen
Lust aufs Land erscheint viertel
jährlich als Gratiszeitung in allen 
Haushalten Oberösterreichs mit 
Informationen rund um Lebens
mittel, Freizeit, Tourismus & 
Wirtschaft.

Themengebiete
• Lebensmittel & Kochen
• Gesundheit & Wellness 
• Garten & Wohnen
• Freizeit & Sport
• Brauchtum & Handwerk
• Familie & Erziehung
• Mode & Tracht

Erscheinungstermine 2022

Unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten auf Basis der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen für das 
Anzeigewesen der österreichischen Tages- und Wochenzeitungen“(www.voez.at/politik-recht/agbs-und-richtlinien).
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Format: 276 x 400 mm

Satzspiegel: 250,5 x 353 mm

Druckverfahren:	 Zeitungsrotationsdruck 
	 Zeitungsrotationspapier 52 g/m2 

	 Rasterweite 60 Linien/cm

Druckunterlagen:

druckreife PDFs im Zeitungsprofil

Farben ausschließlich in CMYK

Mindestauflösung der Fotos 260 dpi

Druckinformation / Technische Angaben

Frühling 
29. März 

Anzeigenschluss: 
 04. März

Sommer 
14. Juni 

Anzeigenschluss: 
 20. Mai 

Herbst 
06. September 
Anzeigenschluss: 
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Winter 
29. November 
Anzeigenschluss: 
 04. November 

Auflage 
477.000 Stück
Eine Zeitung für ganz 

Oberösterreich

HINWEIS

Abfallende Inserate mit 5 mm Überfüller anlegen. Beschnitt geht auch bis 
zu 5 mm nach innen – bitte in der Gestaltung des Sujets berücksichtigen.!



FORMATE UND PREISE
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94,5 x 215 mm

€ 4.880,–

Formate 1/4-Seite:
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NEUES DESIGN

Platzierungszuschlag: 25 % – Preise zuzüglich 5 % Werbeabgabe + 20 % MwSt.
Sonderformate sind möglich – Ihr Kundenbetreuer informiert Sie gerne.

Aufpreis Logo zu PR-Text (Logo = max. 25 mm hoch): € 250,–

Hannah Jakober-Celik
Tel. 0732/776641-825
Mobil 0664/8498317
E-Mail jakober@agrowerbung.at

Birgit Kalkgruber
Tel. 0732/776641-824
Mobil 0664/8326087
E-Mail kalkgruber@agrowerbung.at

Verkaufsleitung AGRO Werbung

Das Team der AGRO Werbung berät Sie gerne:

Kundenberatung AGRO Werbung
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Essen gegen 
das Vergessen
Demenzerkrankungen hinauszögern oder im besten 
Fall vermeiden: Neben ausreichend Bewegung kann 
auch die richtige Ernährung ihren Beitrag leisten. 

ERNÄHRUNG

GABI CACHA

W
er bis ins hohe Alter fi t bleiben 
möchte, meint damit nicht nur 
einen gut funktionierenden 
Körper, sondern auch ein eben-
solches Gehirn. Dieses mit den 

richtigen Nährstoffen zu versorgen ist daher ebenso 
eine lebenslange Aufgabe wie seinen Körper durch 
Bewegung in Schwung zu halten. 

Anatomisch betrachtet wiegt das durchschnitt-
liche Gehirn eineinhalb Kilogramm. Es macht etwa 
zwei Prozent der Körpermasse aus, verbraucht aber 
20 Prozent des Gesamtgrundumsatzes. Es enthält 
etwa 100 Milliarden Nervenzellen mit 100 Billionen 
Verbindungen zwischen den Zellen. 

Das Demenzsyndrom ist eine chronische Erkran-
kung des Gehirns, bei der gewisse Bereiche ihre 
Funktion nach und nach einbüßen. Es gibt eine 
Reihe von Risikofaktoren, die an der Entwicklung 
von Demenzerkrankungen beteiligt sind. Zu den 
beeinfl ussbaren Risiken zählen zum Beispiel Über-
gewicht und Diabetes Typ 2 durch falsches, unge-
sundes Essen, Rauchen, Alkohol, Bewegungsmangel, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder mangelnde geis-

tige Fitness. Sich gesund zu ernähren ist eine Prä-
ventivmaßnahme für Körper und Geist. „Was gut 
für das Herz ist, ist auch gut für das Gehirn“, lautet 
die Faustregel. Wer sich an der mediterranen Küche 
als gesunde Ernährungsform orientiert, ist auf dem 
richtigen Weg. 

Wichtig: B-Vitamine
Vitamine und Nährstoffe, die das menschliche 

Gehirn hinsichtlich einer Demenz besonders schüt-
zen, sind die Vitamine B1, B3, 
B12, D und Folsäure. Vitamin 

B1 kann vom Körper nicht in 
großen Mengen gespeichert 
werden und sollte daher regel-
mäßig aufgenommen werden. 
Wichtige Quellen sind etwa 
Vollkornprodukte, Haferfl o-

cken, Hülsenfrüchte, Nüsse und 
Samen, mageres Schweine-
fl eisch, Innereien und Hefe. 
Vitamin B3 fi ndet sich in Ge-
flügel, Wild, Fisch, Pilzen, 

Körper gespeicherte Folsäure in eine aktive Form zu 
überführen, damit sie für den Körper nutzbar ist. 
Auch zur B-Gruppe zählt Folsäure, die in Weizen-
keimen, Weizenkleie, roten Bohnen, Spinat, Kohl, 
Gurken und Brokkoli zu fi nden ist. 

Bedeutend für das Gehirn sind Omega-3-Fett-
säuren, wobei die Docosahexaensäure (DHA) eine 
besonders wertvolle Variante ist. Quellen dafür sind 
zum Beispiel Wildlachs, Wildfl eisch oder Leinöl. 
Hinter dem modernen Begriff „Brainfood“ steht 
nichts anderes als eine ausgewogene und vollwer-
tige Mischkost mit genügend Kohlenhydraten für 
das Gehirn, Proteinen für das Gedächtnis sowie 
Fettsäuren als „Schmiermittel“ für die schnelle 
„Datenübertragung“. So bringen etwa Beeren, Brok-
koli und alles grüne Gemüse, Haferfl ocken, Zwiebel 
und Knoblauch, Hülsenfrüchte und Walnüsse das 
Gehirn in Schwung und sollten Teil der Ernährung 
sein. Auch Kaffee wird eine positive Wirkung auf 
das Gehirn bescheinigt und darf daher – als Genuss-
mittel – guten Gewissens konsumiert werden.    

Gehirn: Viel Fett und Eiweiß
„Das Gehirn besteht aus viel Fett und Eiweiß und 

erneuert sich ähnlich wie ein Muskel. Das bedeutet, 
man muss es fördern und fordern und mit den rich-
tigen Nähr- und Baustoffen versorgen“, sagt der 
Ernährungswissenschafter Christian Putscher. Ei-
weiß, Wasser und Omega-3-Fettsäuren seien be-
sonders wichtig, wobei körperähnliche Proteine 
ideal seien. Als perfekte Kombinationen nennt der 
Ernährungsexperte etwa Spinat und Ei, Erdäpfel und 
Steak oder Milch und Hafer. Omega-3-Fettsäuren 
fi nden sich nicht nur in pfl anzlichen Lebensmitteln 
wie Leinsamen oder Walnüssen, sondern auch in 
tierischen: Über das Grünfutter gelangen sie auch 
in Butter, Milch und Käse.

„Das energetische Funktionieren des Gehirns 
wird über den Blutzucker gesteuert“, sagt Putscher. 
„Was das Hirn aber gar nicht mag, sind geballte 
Energielieferungen, wie sie zum Beispiel aus Saft 
oder Chips kommen“, so der Experte. Da Zucker 
im Gehirn nicht gespeichert werden kann, sei eine 

regelmäßige, aber dosierte Energiezufuhr empfeh-
lenswert. Als Top-Gehirnnahrung nennt Christian 

Putscher Walnüsse, Eier und Leinsamen. „Lauter 
heimische Quellen für wichtige Vitamine, Mineral-
stoffe und Fettsäuren und zudem sehr vielseitig zu 
verwenden“, sagt der Ernährungsprofi . Schließlich 

sollten gesunde Lebensmittel auch häufi g konsumiert 
werden, damit man auch tatsächlich von einer guten 
Ernährung sprechen kann.   

Der Mensch kann viel beitragen
Neurowissenschafterin Manuela Macedonia be-

schäftigt sich seit vielen Jahren mit dem menschli-
chen Gehirn. Für die renommierte Forscherin ist 
klar, dass Bewegung die absolute Nummer eins bei 
der Demenz-Vorbeugung ist. Doch wie viel kann der 
Mensch eigentlich selbst dazu beitragen, um sein 
Gehirn gesund und leistungsfähig zu halten, und 
wie viel ist genetisch vorbestimmt? „Wir sind zum 
Glück mehr als nur unsere Gene. Selbst bei gene-
tischer Vorbelastung können wir aktiv unser Gehirn 
durch Bewegung pfl egen. Bewegung wirkt sich epi-
genetisch aus, das heißt, sie kann Gene ein- und 
ausschalten. Selbst die Wissenschaft wusste bis vor 
wenigen Jahren nicht, dass Gene, die wir haben, 
nicht unbedingt zum Ausdruck kommen müssen. 
Wenn also mein Großvater dement war, muss ich 
nicht an Demenz erkranken, weil ich seine Gene 
habe. Bewegung trägt dazu bei, dass sich ‚böse‘ 
Gene gar nicht einschalten, also nicht wirksam 
werden“, sagt Macedonia.

Auf die Frage nach ihren drei Top-Tipps für ein 
gesundes Gehirn stellt sie Bewegung an die erste 
Stelle: „Allein ein einstündiger Spaziergang guten 
Schrittes am Tag lässt das Risiko für Demenz wesent-
lich sinken. Danach kommt geistige Beschäftigung 
außerhalb der Komfortzone. Sudoku und Zeitung 
lesen sind zu wenig: Die geistige Tätigkeit soll an-
spruchsvoll und anstrengend sein, dann ist sie auch 
wirksam. Eine gesunde Ernährung ist ebenfalls 
wichtig, aber das ist sie für den ganzen Körper und 
nicht nur für das Gehirn. Ernährung ersetzt allerdings 
weder Bewegung noch geistige Anstrengung.“ 

Walnüsse gelten als 
Top-Gehirnnahrung. Aber 

Achtung: Im Übermaß 
genossen führen sie zu 

einer Gewichtszunahme, die 
wiederum schlecht für 
Körper und Gehirn ist.
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Milchprodukten und Eiern. Besonders wichtig ist 
Vitamin B12. Die Leber kann dieses Vitamin zwar 
gut speichern, in späteren Jahren können trotzdem 
oft Mangelerscheinungen auftreten – die sich unter 

anderem in Konzentrations- und Gedächtnisstörun-
gen bemerkbar machen. Vitamin B12 ist fast aus-
schließlich in tierischen Produkten zu fi nden, wich-
tige Quellen sind Leber, Fisch, Milchprodukte und 
Eier. Vitamin B12 spielt eine entscheidende Rolle bei 
Stoffwechselvorgängen und hat die Aufgabe, die im 

Leistungsschau der oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine
Unterhaltungsprogramm für die ganze Familie
Infos & Programm: www.liebenswertes-ooe.at

28. OÖ. Ortsbildmesse in Ternberg
8. September, 10.00 Uhr

EINTRIT
T

FREI

Erö� nung:

10:00 Uhr im

Ortszentrum
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Das Goldstück 
unter Österreichs 

Käsen!

Mit Schärdinger 
schmeckt das Leben.

Mit Schärdinger 
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GEWINNSPIEL

Wie man sein Gedächtnis stärken, besser denken und sich vor Demenz 
schützen kann: Dafür hat die renommierte Neurowissenschafterin Manuela 
Macedonia einen Plan, den sie in ihrem neuesten Buch vorstellt. Auch das 
Thema Ernährung wird darin behandelt. Das 160-seitige Buch kostet 
20 Euro und erscheint am 16. September 2019 im Verlag Brandstätter.

Lust aufs Land verlost: 3 Bücher „Runter vom Sofa!“
Per E-Mail an post@lustaufsland.at oder eine Postkarte an: 
LustaufsLand, Harrachstraße 12, 4020 Linz, Kennwort: „Buch“, Einsendeschluss 10. September 2019
Name und Adresse angeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer bereit, dass die 
von ihm zur Verfügung gestellten Daten von „Lust aufs Land“ zur Abwicklung des Gewinnspiels verwendet werden. Nähere Informationen zum 
Datenschutz unter www.lustaufsland.at
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Wie die Milch 
ins Packerl kommt
Tag für Tag erzeugt und verarbeitet die heimische 
Milchwirtschaft unter Einhaltung strengster Hygiene- 
und Sicherheitsvorschriften Milch und Milchprodukte. 

MACHEREI

THOMAS MURSCH-EDLMAYR

M
ilchwirtschaft ist die Lebensgrund-
lage für viele Bäuerinnen und 
Bauern. Die bäuerlichen Familien-
betriebe sind im internationalen 
Vergleich klein strukturiert und 

wirtschaften vergleichsweise extensiv. Der Durch-
schnitt der oberösterreichischen Milchbetriebe hält 

21 Milchkühe. Kurze Transportwege und rasche 
Weiterverarbeitung in den Molkereien garantieren 
den Erhalt von Geschmack und Inhaltsstoffen der 

Milch. Eine Kuh liefert im Schnitt 25 Liter Milch pro 
Tag. Gemolken wird zweimal täglich entweder mit-
tels Melkmaschine oder Melkroboter. Im Durch-
schnitt gibt eine heimische Kuh circa 7700 Kilo Milch 
pro Jahr, wobei zu Beginn der Laktation die Milch-
menge höher ist als gegen Ende hin. Diese Milch 
enthält durchschnittlich circa vier Prozent Fett und 
3,5 Prozent Eiweiß. Die gemolkene Milch wird noch 
am Bauernhof in einem Milchtank gesammelt, auf 

vier Grad Celsius abgekühlt und so zur Lieferung 
an die Molkerei vorbereitet. Die Abholung der ge-
kühlten Milch erfolgt durch einen Milchsammel-
wagen. Die Tankzüge fassen bis zu 24.000 Liter. 
Bevor die Rohmilch aus den Kühltanks des Milch-
erzeugers in den Sammelwagen ge-
leitet wird, werden Menge und Fett-

gehalt jeder Milchpartie gemessen 
sowie Qualitätsproben entnommen. 
Danach geht es in die Molkerei.

Die Herstellung von Frischmilch 
erfolgt sehr schonend und wird streng 
kontrolliert. Verschiedene Proben 
garantieren, dass nur einwandfreie 
Milch für die Weiterverarbeitung ver-
wendet wird. In der Molkerei wird 
die angelieferte Milch zu allererst auf 
ihre Qualität hin überprüft. Erst dann 
beginnt die Verarbeitung. 

Im Separator (Zentrifuge) wird die Milch „ge-
schleudert“ und so in Magermilch und Rahm (Fett-
anteil) getrennt. Später wird der gewünschte Fett-

gehalt der Milch festgelegt und der Magermilch 
wieder eine entsprechende Menge an Rahm zuge-

mischt. Gesetzlich vorgeschrieben ist 
die Erhitzung der Milch (Pasteurisie-
ren) für circa 15 Sekunden auf 72 
Grad. Dabei werden eventuell vor-
handene Krankheitserreger abgetötet. 
Zudem wird dadurch die Haltbarkeit 
der Milch erhöht. Diese schonende 
Wärmebehandlung garantiert den 
Erhalt der vielen Vitamine und Nähr-
stoffe in der Milch. Der Lebensmittel-
handel wird täglich mit Frischmilch 
beliefert. Diese muss dabei stets ge-

kühlt bleiben, da die Kühlkette nicht 
unterbrochen werden darf.

Mitglied seit 90 Jahren
Sucht man in Gmunden nach 

den Betrieben der Anfänge, hilft 
die Liefernummer. Jeder der 
Gmundner-Molkerei-Lieferanten 
bekommt diese fortlaufende 
Nummer beim Eintritt zugewie-
sen. Bei einem etwaigen Ausstieg 
wird diese archiviert. Umso über-
raschender ist es, dass die Num-
mer 1 noch immer ein aktives 
Mitglied der Gmundner Molkerei-
genossenschaft ist.

Unter den ersten Gründungs-

mitgliedern war auch der Schiff-
bänker-Hof in Altmünster. Bei 
einem Kurzbesuch auf diesem 
Hof kann miterlebt werden, wie 
nachhaltige, regionale Landwirt-
schaft über Generationen hinweg 
funktioniert. Am Schiffbänker-
Hof leben aktuell ganze vier Ge-
nerationen unter einem Dach. 
Altbäuerin „Urli“, Wolfgang und 
Ehefrau Traudi, die den Hof ak-
tuell bewirtschaften, Tochter 
Sabine mit Lebensgefährte Mik-
los, die den Hof übernehmen 
werden, und deren Kinder Rosa-
lie und Franz.

Den Unterschied zwischen 
„Landwirtschaft früher“ und 

„Landwirtschaft heute“ sieht die 
Familie vor allem in der Größe 
der Betriebe. Außerdem geht es 
heutzutage – auch in der Land-

wirtschaft – wachstumsorientier-
ter zu. Früher stand vor allem 
ein hoher Selbstversorgungsgrad 
im Mittelpunkt und damit ein-
hergehend auch ein vielfältigeres 
Angebot.

Wolfgang und Traudi sind sehr 
dankbar dafür, dass die nächste 
Generation den Hof weiterführen 
wird, obwohl so eine Bewirt-
schaftung eine große Verantwor-
tung ist. Von der Gesellschaft 
wünscht man sich mehr Wert-
schätzung und Verständnis für 
die heimischen Bauern und die 
Arbeit am Hof. Für Konsumenten 
spielt die Regionalität wieder eine 
größere Rolle. „Dieses Bewusst-
sein für Regionalität ist in der 
heutigen Zeit sehr wichtig und 
unterstützt Betriebe wie den uns-
rigen natürlich“, meint Wolfgang 
Schiffbänker. WERBUNG

Lieferanten der ersten Stunde – Familie Schiffbänker aus Altmünster
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GENTECHNIKFREI

VON DER KUH 
INS GLAS

In Österreich erzeugtes Tierfutter ist 
immer gentechnikfrei produziert. 
Werden Futtermittel importiert, so 
müssen diese ebenfalls diesem Produk-
tionsstandard entsprechen. Das betrifft 
sämtliche landwirtschaftliche Bereiche, 
vom Futter bis zum Tier. 
Milch, die ein österreichischer Bauer 
oder Bäuerin herstellt und die in 
Österreich verarbeitet wird, ist somit 
garantiert gentechnikfrei. 
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In Oberösterreich gibt es 
mehr als 7000 bäuer-

liche Familienbetriebe, 
die Milch von circa 

165.000 Kühen liefern.

1

Bei den Bäuerinnen 
und Bauern stehen 

Futterqualität sowie 
tiergerechte Haltung 

immer im Fokus.

2

Mittels Melkmaschine 
werden die Kühe 
zweimal pro Tag 

gemolken.

3

Ein Milchsammelwa-
gen holt die Milch 

direkt vom Bauern ab 
und liefert sie in der 

Molkerei ab. 

4

In der Zentrifuge  
werden Milch und 

Rahm getrennt und 
danach weiterver-

arbeitet.

5

Qualität wird groß 
geschrieben. Die 

Milch wird in einem 
Labor mehrmals 

geprüft.

6

Bevor die Milch 
abgefüllt werden kann, 

wird sie kurzfristig 
erhitzt, damit sie länger 

haltbar bleibt.

7

Für den Handel werden 
die einzelnen Milchpa-

ckungen in einen Karton 
abgepackt und rasch 

ausgeliefert.

8

Wenige Stunden später 
ist die Milch im 

Supermarkt und dem 
Trinkgenuss steht dann 
nichts mehr im Wege.

9

   Gebackene Waffel  
mit süßer Currysauce

Zutaten:
Für die Waffel: 120 g Gmundner  
Milch, Butter, 250 g Mehl  
(Typ 480), 200 ml Gmundner  
Milch Frischmilch, 3 Eier, 1 EL  
Backpulver, 3 EL Zucker, 1 EL  
Gmundner Milch Joghurt oder  
Sauerrahm:
Für die Sauce: 100 g Süßkartoffel, 1 Zwiebel, 1 Apfel, 1 EL Gmundner 
Milch Butter, 1 EL gelbe Currypaste, 250 ml Gmundner Milch Schlag-
obers, 2 EL Honig, Buttermilch nach Belieben

Zubereitung:
Für den Waffelteig: Die weiche Butter mit dem Zucker schaumig rühren. 
Die Eier langsam hinzufügen. Mehl, Backpulver, Sauerrahm und Milch 
langsam und abwechselnd unterrühren. Waffeleisen vorheizen und je  
2 gehäufte Esslöffel Teig auf das Waffeleisen geben. Jede Waffel etwa 
1 bis 2 Minuten goldbraun backen. 
Für die Sauce: Zwiebel, Süßkartoffel und den Apfel schälen und in 
Würfel schneiden. Zwiebel in etwas Butter anschwitzen. Gemüse, Obst, 
Honig und die Currypaste zugeben, kurz rösten und mit Schlagobers 
aufgießen. Ca. 20 Minuten kochen lassen. 
Wenn das Gemüse/Obst weich ist, alles mit dem Stabmixer/Standmixer 
fein pürieren. Mit Buttermilch verfeinern.

QUELLE: GMUNDNER MILCH  WERBUNG

Überbackene Topfennudeln

Zutaten:
150 ml Schlagobers, 100 ml Milch, 2 Eier, Salz, Pfeffer, 
frische Kräuter, 10 Scheiben Speck, 150 g Gmundner 
Milch, Stoderer Rauchkäse

Zubereitung:
Den Topfenteig in 4 cm lange Nudeln formen. Die 
Topfennudeln in kochendem Salzwasser ca. 6 Minuten 
köcheln lassen. Danach in kaltem Wasser abschrecken 
und in eine Backofenform geben. Schlagobers, Milch, 
Eier, Salz, Pfeffer und frische Kräuter mit dem Schnee- 
besen vermischen und über die Topfennudeln gießen. Den 
Speck und geriebenen Käse darüber verteilen. Im Back- 
rohr bei 200°C Ober/Unterhitze 20 Minuten backen.

QUELLE: GMUNDNER MILCH  WERBUNG

Fruchtiger Käsesalat

Zutaten:
250 g Traunstein König Käse von Gmundner Milch, 1 grüner 
Apfel, 100 g Mandarinen, 120 g Erdbeeren, 150 g grüne und 
blaue kernlose Weintrauben, 1 EL Joghurt, 1 TL Senf, 3 EL 
Schlagobers, Cayennepfeffer, 1 TL weißer Balsamicoessig

Zubereitung:
Traunstein König Käse in kleine, ca. 2 cm lange Streifen 
schneiden und in eine Salatschüssel geben. Apfel vierteln, 
das Kerngehäuse entfernen und in Spalten schneiden. Apfel, 
halbierte Erdbeeren und Weintrauben mit dem Käse vermi- 
schen. Aus Joghurt, Senf und Schlagobers ein Dressing rühren 
und mit einer Messerspitze Cayennepfeffer sowie weißem Bal- 
samicoessig würzen und mit dem fruchtigen Salat vermischen.

QUELLE: GMUNDNER MILCH  WERBUNG

REZEPTE ONLINE
www.lustaufsland.at/
online-kochbuch
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MACHEREI ONLINE
www.lustaufsland.at/
macherei
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Fuchshofen 4, 5274 Burgkirchen 
07724/2606 | obstkultur-kasinger@aon.at

Kasinger Josef4

Braunau

Valentinhaft 10, 5222 Munderfi ng 
07744/6368
www.hanslbauer.jimdo.com

Barth Stefanie & Franz1

Höfen 9, 5261 Uttendorf 
07724/6313 | www.hofl adenschoeppl.at

Forthuber Alexandra
& Karl

2

Wagham 1, 4950 Altheim
0676/6929003
www.genussbauernhof-jenichl.at

Jenichl Brigitte & Franz3

Auf der Haiden 42, 5280 Braunau am Inn 
07722/87321 | www.obergut.at

OBERGUT – Familie Ober5

Obersimling 4, 5121 Ostermiething  
06278/6568 | ch.steinfellner@aon.at

Steinfellner Christa
& Georg

6

Eferding

Reith 2, 4081 Hartkirchen
0699/11786861 | sigrid_berger@gmx.at

Berger Sigrid7

Karling 37, 4081 Hartkirchen
07273/6280 | www.haiss.at

Gemüse Lust-Hofl aden
Haiß Maria & Anton 

8

Unterschaden 19, 4070 Eferding
07272/3254
kartoffel.kirchmayr@neoforma.at

Kirchmayr Manuela & Kurt9

Sallmannsberg 1, 4731 Prambachkirchen 
0699/12556495
www.kraeutermanufaktur.at

Leisch Mag. Erkentraud &
Mag. Richard

10

Inn 7, 4070 Fraham
07272/4175 | www.spargelhof.at

Mayer Regina & Bernhard11

Mitterstroheim 29, 4074 Stroheim
07272/6213 | moser.rosa@aon.at

Moser Rosa & Franz12

Mitterstroheim 10, 4074 Stroheim
07272/6298 | aloismoser@utanet.at

Moser Tanja & Alois13

Hilkering 9, 4081 Hartkirchen
07273/6370 | steffi .obermayr@gmx.at

Obermayr Peter14

Kellnering 5, 4081 Hartkirchen
07273/20000 | kraeuterhof.riederer@aon.at

Bio Kräuterhof Riederer15

Haizingerstraße 2, 4081 Hartkirchen 
07273/6078 | schauer_robert@aon.at

Schauer Sabine & Robert17

Karling 36, 4081 Hartkirchen 
07273/20219 | www.hofl aden-rathmayr.at

Schmankerl-Hofl aden
Rathmayr Karin & Fritz

18

Wackersbach 16, 4070 Hinzenbach 
07272/4613 | www.schoelnberger.at

Schölnberger Elisabeth
& Kurt

19

Obereschlbach 7, 4731 Prambachkirchen  
0664/2833855 | www.bio-damwild.at

Familie Watzenböck 20

Oberhub 9, 4083 Haibach ob der Donau
0664/5740427 | bio@ei-malig.at

Biohof Weißhäupl21

Kronberg 3, 4612 Scharten 
07272/5341 | www.kronbergerhof.at

Roithmeier Ing. Georg16

Gri� kirchen

Oberreitbach 9, 4712 Michaelnbach
07277/6004 | www.habermair.at

Aichinger Roman22

Radhof 2, 4714 Meggenhofen 
07247/7571 | www.biohof-harrer.at

Biohof Harrer23

Viertlbach 8, 4676 Aistersheim 
07734/32214 | guenter.enser@aon.at

Landauer Gabriele &
Enser Günter

25

Freinberg 1, 4714 Meggenhofen 
07247/7203 | www.matzeneder.at

Matzeneder Martina
& Johannes

26

Hundassing 2, 4680 Haag am Hausruck 
07732/2293 | alois.wallaberger@aon.at

Wallaberger Maria
& Alois

27

Hörbach 6, 4673 Gaspoltshofen
07735/6647 | helga.heftberger@aon.at

Familie Heftberger24

Ried

Holnberg 3, 4911 Tumeltsham 
07752/88197 | www.countrypops.at

Andeßner Anton28

Augental 7, 4772 Lambrechten  
0660/1451690
www.schneiderbauer-gewuerze.at

Schneiderbauer Irmgard
& Franz

29

Fleischhacken 6, 4906 Eberschwang 
07753/2657 | karlwiesinger@gmx.at

Eier- und Nudelhof -
Wiesinger Maria & Karl

32

Nonsbach 4
4983 St. Georgen bei Obernberg 
07758/40344 | www.geschmack-im-glas.at

Wipplinger Maria & Gerhard33

Unering 7
4926 St. Marienkirchen am Hausruck
07753/35727 | www.wellinger.bio

Wellinger Karin31

Baching 4, 4941 Ried im Innkreis   
07752/80408 | www.innpopis.at

Schrattenecker Maria
& Johann

30

Dorf an der Pram 9, 4751 Dorf an der Pram 
07764/8538 | www.griesmaier-dorf.at

Griesmaier
Gertraud & Horst

34

Schärding

Altendorf 7, 4793 St. Roman 
07716/7381 | martin.kislinger57@gmail.com

Kislinger Katharina & Martin35

Entholz 9, 4794 Kopfi ng im Innkreis  
0699/17172144 | www.moser-biohof.at

Biohof Moser - Familie Moser36

Glatzing 2, 4690 Rüstorf  
07673/2354 | norbert.ammer@aon.at

Familie Ammer37

Vöcklabruck

Staig 1, 4690 Schwanenstadt
07673/2660-11
roland-oberndorfer@aon.at

Oberndorfer Christa
& Roland

54

Hainbach 3, 4692 Niederthalheim
07673/7179 | www.traunsteinkernoel.com

Eder Gerlinde & Gerhard39

Oberpilsbach 6, 4840 Pilsbach
07672/29757 | www.vollkornmehl.at

Ecker Hilde & Norbert 38

Engelsheim 10, 4841 Ungenach 
07672/8200 | www.gemuesehof-friedl.
stadtausstellung.at

Friedl Andrea & Franz40

Hinterschützing 6, 4691 Breitenschützing
0699/10401199 | www.lammkiste.at

Grausgruber Christine
& Klaus

42

Dorf 23, 4873 Frankenburg am Hausruck 
07683/7466 | www.hausruckgold.at

Familie Gneißl 41

Reibersdorf 8/1, 4860 Lenzing 
0699/17209781, www.puetzl.at

Hausjell Christina & Thomas43

Unterachmann 10, 4860 Lenzing
07662/2106 | hausjell.peter@web6262.at

Hausjell Maria & Peter44

Schlaugenham 2, 4902 Wolfsegg 
07676/50266 | helperstorfer@gmx.net

Helperstorfer Elfriede45

Dachschwendau 3
4872 Neukirchen an der Vöckla  
07682/7676 | w.hollerweger@aon.at

Hollerweger Waltraud46

Oberpilsbach 24, 4840 Vöcklabruck 
07672/29385 | hubert-huemer@gmx.at

Huemer Gerlinde & Hubert47

Deutenham 15, 4693 Desselbrunn
07674/63996 | anna.kroetzl@gmx.at

Krötzl Anna & Herbert48

Brandham 3, 4880 Berg im Attergau 
0650/9442014 | www.mittermair.cc

Familie Mittermair49

Pössing 13, 4880 Berg im Attergau 
07667/21803 | gerhard.muss@aon.at

Muss Gerhard50

Philippsberg 3, 4690 Schwanenstadt  
07673/4246 | www.kraeuterhof-neuhuber.at

Neuhuber Josefi ne & Johann51

Schlatt 12, 4691 Breitenschützing   
07673/2484 | www.gemüsehofl aden.at

Niedermaier Maria & Franz52

Freundling 8, 4904 Atzbach
07676/7488 | www.weihwimmerhof.at

Obermaier Monika53

Hauptstraße 69, 4692 Niederthalheim 
07673/7041 | www.traunsteinkernoel.at

Oberndorfer Maria & Johann55

Schmidham 2, 4841 Pilsbach 
0664/9177222 | www.perner1.com

Perner Birgit & Johann56

Steinbach 6, 4861 Schörfl ing am Attersee
07662/2010 | ottoranseder@cablevision.at

Ranseder Christa & Otto57

Iming 4, 4692 Niederthalheim 
07673/7446
www.biohof-graf-iming.jimdo.com

Schablinger Sieglinde 
& Thomas

58

Mansing 1a, 4901 Ottnang am Hausruck  
0688/8126810 | www.mathiasnhof.at

Steinbauer Magdalena
& Thomas

59

Bach 2, 4690 Schwanenstadt 
07673/2731 | wohlschlaeger.karl@aon.at

Wohlschläger Natascha
& Karl

60

Karling 37, 4081 Hartkirchen
07273/6280 | www.haiss.at

Gemüse Lust-Hofl aden
Haiß Maria & Anton 

Kronberg 3, 4612 Scharten 
07272/5341 | www.kronbergerhof.at

Roithmeier Ing. Georg16 Unering 7
4926 St. Marienkirchen am Hausruck
07753/35727 | www.wellinger.bio

Wellinger Karin31

Baching 4, 4941 Ried im Innkreis   
07752/80408 | www.innpopis.at

Schrattenecker Maria
& Johann

30
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D
ie Oberösterreicherinnen und Ober-
österreicher sind wieder auf den Ge-
schmack gekommen – sie kaufen ger-
ne regionale Produkte aus bäuerlicher 

Erzeugung und bringen diesen eine 
große Wertschätzung entgegen.

Hohes Qualitätsniveau
 Gerade in der heutigen Zeit, wo Rückverfolgbarkeit 

und Herkunft der Produkte immer wichtiger werden, 
sollte der Einkauf in der Nähe beim Bauern eine be-
sondere Rolle spielen. Dies hilft nicht nur dem einzel-
nen Landwirt selbst, sondern erhält eine lebendige, 
vielfältige und gesunde Region. Die Qualitätsproduk-
te heimischer Direktvermarkter stellen bei regionalen, 
landesweiten und bundesweiten Produktprämierun-
gen für bäuerlich produzierte Lebensmittel immer 
wieder ihr hohes Qualitätsniveau unter Beweis.

Genaueres zu den Betrieben, deren Öffnungszeiten 
sowie den einzelnen Produkten gibt es unter
www.gutesvombauernhof.at. Neben der Vielfalt an 
pfl anzlichen Produkten fi ndet man auf der Homepage 
noch viele andere Produkte, damit der Einkauf bei 
einem „Gutes vom Bauernhof“-Betrieb zu einem be-
sonderen Erlebnis wird.

„Gutes vom Bauernhof“-App: mit dem Schmankerl-
Navi quer durch das Land unterwegs und jederzeit 
bereit, Köstlichkeiten zu entdecken. Einfach die ge-
wünschten Produktgruppen auswählen und die App 
entdeckt die „Gutes vom Bauernhof“-Betriebe.

Oberösterreichs Direktvermarkter sorgen für die qualitative Erzeugung
hochwertiger, pfl anzlicher Produkte. Die Landkarte zeigt 60 Betriebe in Ihrer Nähe, 
die ihre Produkte unter der Qualitätsmarke „Gutes vom Bauernhof“ anbieten.
DATENQUELLE: WWW.GUTESVOMBAUERNHOF.AT

Pfl anzliche Produkte
Aus der Region:

Vielfalt bei pfl anzlichen Produkten
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KARTE ONLINE
www.lustaufsland.at/
landkarten



REGIONALISIERUNG

!

Weyer

Molln

Grünau
Ebensee

LINZ

BadIschl

Spital

Klaus

Gosau

Rosenau

Hinterstoder

Sandl

BadGoisern

Großraming

Obertraun

Reichraming

Liebenau

Gaflenz

Lengau

WELS

Gutau

Altmünster

Ternberg

Hallstatt

Ried
Pöndorf

Enns

Gmunden

Garsten

Roßleithen

Weyregg

Steinbach

BadZell

Zell

Perg

Edt

Straß

Andorf

Lasberg

Naarn

Königswiesen

Alkoven

Regau

Pichl

Rainbach

Neumarkt

Pettenbach

Ulrichsberg

Vorchdorf

Laussa

Micheldorf

Waldzell

Ried/R.

Lochen

Sierning

St. Wolfgang

St. Florian

Grünburg

St. Pankraz

Wolfern

Raab Tragwein

Schönau

Kopfing

St. Ulrich

Aspach

Scharnstein

Windhaag

Klaffer

Berg

St. Marien

Schalchen

St. Oswald

Tarsdorf

Weng

Waldhausen

Altenberg

Oberwang

Frankenburg

Burgkirchen

Pram

Ottnang

St. Georgen/W.

STEYR

Alberndorf

Esternberg

Zell/M.

St. Johann

Peuerbach

Grünbach

Lohnsburg

Aurach

Steyregg

Hartkirchen

Tiefgraben

St. Martin

Dimbach

BadKreuzen

Nußbach

Ort

Wartberg

Vorderweißenbach

Aigen-Schlägl

Feldkirchen

Kallham

Maria Neustift

Geretsberg

Stroheim

Nußdorf

Mettmach
Haag

Wilhering

Weitersfelden

Ohlsdorf

St. Agatha

Ansfelden

B.Leonfelden

Engerwitzdorf

Taiskirchen

Eberschwang

Saxen

St. Aegidi

Laakirchen

Haibach

Braunau

Kirchham

Steinbach/Z.

Sattledt

Gunskirchen

Gampern

WaldburgArnreit

Vorderstoder

Unterach

Gaspoltshofen

Sarleinsbach

St. Roman

Pregarten

St. Peter

St. Peter

Grein

Kremsmünster

Julbach

Munderfing

Hochburg-Ach

St. Leonhard

Eidenberg

Dietach

Rohr

Diersbach

Dorf

Traun

Rainbach

Steinhaus

Pierbach

Aschach

Peilstein

Natternbach

Buchkirchen

Kefermarkt

Pischelsdorf

St. Thomas

Leonding
Münzbach

Schiedlberg

Altenfelden

Zwettl

Roitham

Überackern

Neustift

St. Lorenz

Handenberg

Zell/P.

Gilgenberg

Eberstalzell

Waizenkirchen

Vöcklamarkt

Hohenzell

St. Florian

Gurten

Höhnhart

Niederwaldk.

Steinerkirchen

Polling

Fornach

St. Marienk.

Pucking

Sipbachzell

Mining

Wartberg

Schörfling

Eggerding

Mitterkirchen

Kirchberg

Ahorn

Afiesl

Weibern

Oberhofen

Pramet

Helpfau-Uttdf.

Marchtrenk
Mehrnbach

Taufkirchen

Freinberg

Seewalchen

Walding

Scharten

Wallern

Kleinzell

St. Konrad

Neuhofen

Ampflwang

Attersee

Schwand

Leopoldschlag

Arbing

Lambrechten

Piberbach

Moosdorf Rüstorf BadHall

Hofkirchen
Moosbach

Klam

Niederkappel

Atzbach

Steegen

Losenstein

Tollet

Thalheim

Eschenau

St. Stefan

Haibach

Palting

Kirchberg

Pfaffing

Schlatt

Neuhofen

St. Ulrich

Reichenthal

Niederneuk.

Geinberg

Oftering

Kollerschlag

Pollham
St. Nikola

Treubach

St. Georgen

Wendling

Traunkirchen

Pinsdorf

Ried

Mühlheim

Franking

Pilsbach

Eitzing
Mauthausen

Riedau

Pühret

Gramastetten

Herzogsdorf

Feldkirchen

Neukirchen

Unterweißenbach

Altheim

Oepping

Pabneukirchen

Rohrbach-Berg

Pfarrkirchen

Taufkirchen

Maria Schmolln

Kematen

Schardenberg

Oberneukirchen

Inzersdorf

Hofkirchen

Fraham

Eggelsberg

Utzenaich

Steinbach/St.

Hirschbach

Kronstorf

St. Veit

Neukirchen

Hörsching

St. Johann

Adlwang

Windhaag

Schwarzenberg

Weißkirchen

Timelkam

Mondsee

Putzleinsdorf

Weißenkirchen

Enzenkirchen

Waldneukirchen

Münzkirchen

Prambachkirchen

Schlüßlberg

Schenkenfelden

Roßbach

Wernstein

Pupping

Allerheiligen
Reichersberg

Haslach

Pennewang

B.Wimsbach-N.

Michaelnbach

Kaltenberg

Neukirchen

Fischlham

Waldkirchen

Schlierbach

Katsdorf

Auberg

St. Georgen

Luftenberg

St. Pantaleon

Gschwandt

Engelhartszell

Lichtenberg

Desselbrunn

Ostermiething

Meggenhofen

Rechberg

Schwertberg

Hargelsberg

Weilbach

Asten

St. Marienkirchen

Redleiten

Kematen

Kirchdorf

Kirchschlag

Allhaming

Freistadt

Frankenmarkt

Hagenberg

Hellmonsödt

Stadl-Paura

Sonnberg

Innerschwand

Schildorn Hofkirchen

Ungenach

Niederthalh.
WolfseggSt. Radegund

Krenglbach

Atzesberg

Auerbach

Hörbich

Attnang-P.

Lenzing

St. Willibald

Kirchberg-Th. Pasching

Brunnenthal

Manning

Vöcklabruck

Rottenbach

Hinzenbach

Oberschlierbach

Heiligenberg

OffenhausenPattigham

Langenstein

Geboltskirchen

Neukirchen

Ottenschlag

Aurolzmünster

St. Gotthard

Andrichsfurt

Altschwendt Goldwörth

Oberkappel

Pötting

Suben

Edlbach

Reichenau

St. Georgen

Grieskirchen

Pfaffstätt

Kirchheim

Ottensheim

Pfarrkirchen

Neufelden

Jeging

Baumgartenberg

Helfenberg

St. Martin

Vichtenstein

Redlham

Mörschwang

Eggendorf

Lichtenau

Lembach

Nebelberg

Aistersheim

Tumeltsham

Senftenbach

St. Veit

Perwang

Puchenau

Peterskirchen

St. Oswald

Unterweitersdorf

Puchkirchen

Holzhausen
Wippenham

Haigermoos

St. Marienkirchen

Mayrhof
Antiesenhofen

St. Georgen

Pitzenberg

Schleißheim

Geiersberg

Bachmanning

Oberndorf

Sigharting

B.Schallerbach

St. Thomas

Aschach

Gallspach

Aichkirchen

St. Georgen/G.

Lambach

Rutzenham

Schärding

Gallneukirchen

Eferding

Mattighofen

Windischgarsten

Kirchdorf

Obernberg

Neumarkt

Mauerkirchen

Schwanenstadt

Region  
Innviertel
Auflage 77.700
Braunau
Ried
Schärding

Region  
Traunviertel
Auflage 84.400

Kirchdorf
Steyr

Steyr-Land
Gmunden

Region  
Mühlviertel
Auflage 85.700

Rohrbach
Freistadt

Urfahr
Perg

Region  
Linz & Linz-Land

Auflage 106.400

Region  
Hausruck
Auflage 122.800
Eferding
Grieskirchen
Wels
Wels-Land
Vöcklabruck

Einzelne Regionen buchen

1 Seite 1/2 Seite
  

1/3 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

Region Innviertel € 4.690,– € 2.550,– € 2.380,– € 1.410,– € 830,–

Region Hausruck € 7.440,– € 4.040,– € 3.780,– € 2.240,– € 1.310,–

Region Traunviertel € 5.260,– € 2.860,– € 2.670,– € 1.580,– € 930,–

Region Mühlviertel € 5.220,– € 2.840,– € 2.650,– € 1.570,– € 920,–

Region Linz & Linz-Land € 7.130,– € 3.870,– € 3.620,– € 2.140,– € 1.260,–

Kombirabatte

15 % auf 2 Regionen
25 % auf 3 Regionen
30 % ab 4 Regionen

Voraussetzungen Kombirabatte: 
gleiches Sujet und gleicher  
Erscheinungstermin

Format Beilage
max. Breite: 195 mm 
max. Höhe: 275 mm

Gerne geben wir bei weiteren 
Detailfragen zu Beilagen und Tip 
On Card Auskunft.

Zone A
(Städtisches 

Gebiet)

Zone B 
(Stadtrand-

Gebiet)

  
Zone C 

(Ländliche 
Region)

Beilage bis 80 g € 98,– € 104,– € 116,–

Tip On Card bis 10 g (Format A6 quer) € 145,– € 150,– € 155,–

Preise pro tausend Stück



AGRO Werbung GmbH | A-4010 Linz | Harrachstraße 12 | Fax 0732 78 40 67 | E-Mail: post@agrowerbung.at

Online-Werbung 
www.lustaufsland.at 
Ihr Kundenberater informiert Sie gerne 
über die Möglichkeiten einer Online-
Werbeeinschaltung.

Folgen Sie uns auch auf Facebook und 
Instagram.


